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Ausgabe 173                                    Dezember 2010 
 

 

Liebe Eisenburger,  
das Eisenburger Blättle wünscht Ihnen allen ei-
ne frohe, friedliche, gesunde und ruhige 
Weihnachtszeit. Mögen die Geschenke aus den 
großen Weihnachtskörben für alle so reichlich 
ausfallen dass alle zufrieden sind. 
Denken Sie aber auch an diesen Tagen an die-
jenigen auf der Welt, die viele Entbehrungen auf 
sich nehmen müssen, weil ihr Umfeld es nicht 
zulässt. 
 
Vielen Dank für Ihre Treue zum Eisenburger- 
Blättle in diesem Jahr 

 
Bis zur nächsten Ausgabe,                                         Ihr Raimund Rau 
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Im Dezember 2010 finden in 
Eisenburg folgende Ereignisse statt 

 

01.12. 18.30 Uhr eucharistische Andacht 
19.00 Uhr Rorate 

Kath. Kirche 

01.12. Ab 19.00 Uhr Nikolausschießen Schützenverein 
03.12. 6.00 Uhr Rorate Kath. Kirche 
04.12. Preisverteilung Nikolausschießen Schützenverein 
05.12. 9.00 Uhr Hl. Messe (Lebende und Verstorbene 

unserer Pfarrgemeinde)  
14.00 Uhr Taufe von Ferdinand Noah Thomas 

Kath. Kirche 

05.12. 17.30 Uhr Geschichten im Advent  Geschichtenteam 
08.12. 19.00 Uhr Hl. Messe (Verst. König und Böck) Kath. Kirche 
10.12. 6.00 Uhr Rorate (Aloisia und Ferdinand Prinz) Kath. Kirche 
10.12. REDAKTIONSSCHLUSS JANUARAUSGABE Eisenburger Blättle 
11.12. Weihnachtsfeier FFW FFW 
12.12. Evang. Gottesdienst mit heilig. Abendmahl 

(Traubensaft) Pfarrerin Harnisch 
Evang. Kirche 

12.12. Waldweihnacht Rad- und Sportverein 
15.12. 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

19.00 Uhr Rorate  
(Josefa und Eugen Immler mit Xaver Schmid)  

Kath. Kirche 

17.12. 6.00 Uhr Rorate Kath. Kirche 
18.12. 9.00-10.00 Uhr  Schülerbeichte Kath. Kirche 
19.12. 9.00 Uhr Hl. Messe  

(Rudolf Müller und Verst. Heigele und Ullmann)  
Kath. Kirche 

19.12. 17.30 Uhr  Geschichten im Advent Geschichtenteam 
22.12. 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 

19.00 Uhr Hl. Messe 
Kath. Kirche 

24.12. 17.30 Uhr Christmette  
(Eltern Gantner und Resi Heinle mit Verst. Kirchner)  

Kath. Kirche 

26.12. 9.00 Uhr Hl. Messe (Aloisia und Ferdinand Prinz) Kath. Kirche 
29.12. 17.00 Uhr  Weihnachtsandacht Kath. Kirche 

 

Nächste – Ausgabe 
ACHTUNG FRÜHER REDAKTIONSSCHLUSS 

WEGEN WEIHNACHTEN 
 
 

Die nächste Ausgabe Januar 2010 soll Ende Dezember wieder in Eisen-
burg verteilt werden. Wir bitten alle, die Texte, Wünsche, Anregungen usw. 
für diese Ausgabe haben, um Abgabe der Unterlagen auf Diskette oder 
besser per Email raimundrau@web.de bis spätestens zum 10.12.10, bei 
Raimund Rau in der Südweststr. 32.  �: 81158 
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DANKE 
für 2010!! 

 
 
 
Zum Jahresende möchte ich mich an 

dieser Stelle wieder bei Allen bedanken, die zum Ge-
lingen unseres Eisenburger Blättle beitragen. 
 
Dies sind vor allem unsere Dauerwerber . Nur durch ihren Beitrag können 
wir unsere Dorfinformationen kostenlos in allen Haushalten verteilen. Hier-
bei möchte ich auch die Firmen einbeziehen, die bei Einzelaktionen 
werben. 
 
Mein Dank geht aber auch an die Druckerei , die uns noch nie im Stich ge-
lassen hat und immer pünktlich unser Blättle fertig stellen konnte. Auch bei 
Sonderwünschen sind sie stets hilfsbereit zur Stelle. 
 
Auch unserer Lektorin, Frau Guschewski , die unser Eisenburger Blättle 
immer zur Korrektur liest  ein herzliches „Vergelt´s Gott“. 
 
Nicht vergessen möchte ich auch meine Familie, die auch 
mit ihrem Einsatz stets für das Blättle zu Verfügung steht. 
 
Ein ganz besonderes Dankeschön gilt unserer Austräge-
rin Frau Däubner , die unsere Dorfzeitung bei jedem 
Wetter zu Ihnen nach Hause bringt. 
 
Auf unsere gemeinsame Zusammenarbeit im nächsten 
Jahr freue ich mich schon jetzt. 
 

Ihr Raimund Rau 
 
 

 

Unter www.eisenburger-blaettle.de  finden Sie unser 
Blättle auch in Farbe. 
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E I N L A D U N G 
ZUR WALDWEIHNACHT 

Am 12.12.2010 
 
 

„Macht Euch mit uns auf den Weg!“…. 
 
Die Adventszeit ist allgegenwertig und deutlich 
zu spüren. Das Hohe Fest rückt immer näher. 
Sie stecken sicherlich bereits mitten in den 
Vorbereitungen? … Hektik macht sich breit! 
…..Wollen Sie einfach mal zur Ruhe kommen? 
 

Wir möchten Sie aus der Geschäftigkeit her-
ausholen und Ihnen ein wenig kostbare Zeit 
schenken. 
 

Wann? …an unserer Waldweihnacht - 
am 3. Adventsonntag 

 

Machen Sie sich mit uns und Ihrer Familie auf 
den Weg um besinnliche Augenblicke in friedli-
cher Kulisse zu erleben. Ein Umfeld, liebevoll 

geschmückt, bestens geeignet, um eine stimmungsvolle Waldweihnacht 
zu feiern…. 
 

„Gemeinsam auf den Weg machen“  – so, wie es einst Josef und Maria 
machten…. 
 

Der Spaziergang durch den Winterwald lohnt sich. Er führt zu einer bezau-
bernden Waldhütte, die wir dieses Jahr zur Krippe umfunktionieren. Mit 
Kurzgeschichten, pantomimisch dargestellt und musikalisch umrahmt, 
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lassen wir die „Herbergssuche“ im wahrsten Sinne lebendig werden…  
 

 „Macht Euch mit uns auf den Weg!“…. 
So lautet unser diesjähriges Thema – 

 

Die Kälte wollen wir mit wärmenden Glühwein oder Punsch vertreiben und  
mit weihnachtlichen Gebäck oder heißen Wienern den Hunger stillen. 
 

Lust bekommen? – Gut, dann sehen wir uns also…. 
 

Denken Sie bitte an geeignetes Leuchtmaterial, für den Rückweg zum 
Parkplatz! Der Wintermond und die leuchtenden Sterne reichen nicht aus 
den Weg genügend zu erhellen. 
 

Unser Team freut sich bereits auf dieses traditionelle Ereignis und auf je-
den Gast, der uns Gesellschaft leistet. 
 

Treffpunkt: Sonntag 12.12.2010 
16.30 Uhr Parkplatz Bühler´s Hütte 

 

Hoffentlich gibt es trockenes Wetter, denn bei Regen fällt die Feier leider 
aus. 

 Ihnen und Ihrer Familie wün-
schen wir eine harmonische und 
friedliche Weihnachtszeit und 
einen gelungenen Start ins neue 
Jahr 2011 
 

Möge es ein gutes Jahr 2011 werden… 
 

Die Vorstandschaft des Rad- und Sportvereins 
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STROMABLESUNG IN 
EISENBURG 

 
Zwischen Weihnachten, ab dem 27.12.2010, 
und „Drei König“ 2011 wird in Eisenburg wieder 
der Stromzählerstand abgelesen. 
 

Sollten Sie verhindert sein können Sie auch den Zählerstand 
per Telefon bei Marianne Rau, Südweststr. 32 Tel: 81158 durchgeben. 
Sollte ich nicht zu Hause sein, getrauen Sie sich ruhig auf unseren Anruf-
beantworter zu sprechen 
 

Oder noch besser Sie werfen Ihren abgelesenen Wert in unseren Briefkas-
ten. 
Der Zählerstand wird von allen Häusern und Wohnungen in Eisenburg er-
fasst, also auch von denjenigen Verbrauchern, die nicht Kunden der LEW 
sind, da dieser Stromversorger für alle Anbieter in Eisenburg die Zähler-
stände erfasst. 
 
 
 
 

Benötigt werden: 
 
 
 
 

Name: 
 
 
Zählernummer:   
 

 
Datum der Ablesung: 

Straße: 
 
 
Zählerstand : 
 
 
 
 

 
 

Frohe Weihnachten wünscht Ihnen Marianne Rau 
___________________________________________________________ 
 
 

GESUCHT  (1) 
 
Ich suche für längere Zeit, einen Garagenstellplatz für ein 
Auto in und um Eisenburg. 
 
Christian Schatz    08331 2770 
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Geschichten im  
Advent  

 
Liebe Kinder, 

 

bald ist sie wieder da  –  
die Vorweihnachtszeit! 

 

Wir möchten zur Einstimmung in diese besondere Zeit mit euch singen, 
Geschichten hören und uns auf Weihnachten  

vorbereiten. 
 

Wenn ihr Lust habt dabei zu sein, dann kommt in unsere Kapelle am 
 
 
 

1. Advent, 28. November, 
 

2. Advent, 5. Dezember  
(hier kommt auch der Nikolaus zu Euch in die Kapell e) 

 
und am 

4. Advent, 19. Dezember 
 

jeweils von 17.30 Uhr bis ca. 18.15 Uhr. 
 
 

Am 3. Advent, 12. Dezember 2010 findet die Waldweihnacht durch den 
RSV statt. Nähere Angaben dazu findet ihr im gesonderten Bericht vom 
RSV im Eisenburger Blättle. 
 

Bringt doch einfach z. B. eure Eltern, Großeltern, Onkel oder Tanten mit – 
auch den Erwachsenen gefällt es, kurz in einen besinnlichen Gedanken-
zauber einzutauchen. 
 

Wir haben uns auch heuer wieder für jeden von euch eine kleine Überra-
schung ausgedacht, die ihr mit nach Hause nehmen könnt. 
 

Auf euer Kommen freut sich euer „Geschichten-Team“ 
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Obst- und Gartenbauverein  
Eisenburg 

 
 
 
 
Liebe Gartenfreundinnen und Gartenfreunde 
im schönen Eisenburg. Der Sommer 2010 
muss für Obst- und Gartenbauer leider als 
Negativrekord verzeichnet werden. Nach ei-
nem nasskalten Frühjahr, indem sich 
während der Obstblüte keine Biene aus ih-

rem Stock traute und somit die Bestäubung und die Fruchtbildung fast völ-
lig ausblieben, folgte speziell für Eisenburg ein gewaltiger Hagelschlag, der 
die wenigen Früchte noch zerstörte oder zum Faulen brachte. Auch in un-
serer Streuobstwiese war die Obsternte ein Totalausfall! 
 
Nach zwei Wochen unerträglicher Hitze im Juli war der Sommer in unserer 
Region viel zu feucht und durch viele kurzfristige Temperatur-
schwankungen gekennzeichnet, sodass vielerlei Pilzkrankheiten, wie z. B. 
Mehltau, beste Bedingungen vorfanden und sich stark ausbreiten konnten.  
 
Davon war leider auch unser schöner Weingarten betroffen, sodass zu-
sammen mit dem fehlenden Sonnenschein das 2010er „Eisenburger 
Kapellentor“ qualitätsmäßig nicht mit dem Jahrgang 2009 konkurrieren 
wird können. Durch den ganzjährigen immensen Einsatz der „Eisenburger 
– Weinfreunde“ (OGV und RSV)  geht der Weingarten, sowie die Verbin-
dung zur Trunkelsberger-Straße (Übergangstreppe zur Kapelle und 
Vorgarten) der Vollendung entgegen. Wenn der Dauerfrost nicht zu früh 
einsetzt wird dieses Jahr noch mit der Bepflanzung (Frühjahrsblüher und 
Stauden) begonnen. 
 
 
Nun aber zur vorweihnachtlichen Zeit. Wie wäre es wieder einmal mit dem 
Versuch einen „Barbarazweig“ zum Blühen zu bringen? 
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Rezept für den 4. Dezember (Barbara – Tag): 

 
Gehe in den Garten am Barbaratag. 
Gehe zum kahlen Kirschbaum und sag: 
 
Kurz ist der Tag, grau ist die Zeit. 
Der Winter beginnt, der Frühling ist weit. 
 
Doch in drei Wochen, da wird es geschehn: 
Wir feiern ein Fest, wie der Frühling so schön. 
 
Baum, einen Zweig gib du mir von dir. 
Ist er auch kahl, ich nehm` ihn mit mir. 
 
Und er wird blühen in leuchtender Pracht. 

Mitten im Winter, in der Heiligen Nacht!                     Josef Guggenmos 
 
Die Vorstandschaft des OGV – Eisenburg wünscht allen 
Eisenburgerinnen und Eisenburgern eine frohe und ge-
segnete Weihnachtszeit, einen guten Rutsch und ein 
wesentlich besseres Neues Gartenjahr! 

 
 

Ewald Zeitler 
 

__________________________________________________________ 
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Christbaumsammelaktion 2010/2011 
der Jugendfeuerwehr Eisenburg 

 
Die Jugendfeuerwehr Eisenburg führt am 

 

Samstag, 15. Januar 2011  
 

wieder eine Christbaumsammelaktion durch. 
 
Bitte stellen Sie Ihren Christbaum bis morgens 8:30 Uhr 
gut sichtbar an die Straße, er wird im Laufe des Vormit-
tags abgeholt. 

 
Eine kleine Spende zu Gunsten der Jugendfeuerwehr ist herzlich willkom-
men. 
 
Die Jugendfeuerwehr Eisenburg wünscht frohe Weihnac h-
ten ein gesundes neues Jahr 2011  
 
 

Schatz Christian, Jugendwart FFW Eisenburg 
  
P. S. Wenn Sie Ihren Baum noch mal sehen 
wollen, besuchen Sie das Funkenfeuer der 

Jugendfeuerwehr im März 2011. 
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. 
Die Klausenfeier am 4.12.  

um 18:00 Uhr. 
 
Für die Allerjüngsten besteht die Möglichkeit an 
der Klausenfeier teilzunehmen mit einer Ge-
schenkübergabe durch den Nikolaus nach 
vorhergehender Anmeldung bzw. Absprache mit 
Frau Ursula Bielesch (Tel. MM 80211), oder 
schauen Sie ganz unverbindlich bei uns im 
Schützenheim vorbei, Mittwoch- oder Freitag-
abend.  
Im Dezember ist nochmals am 1.12. 2010 ab 
19:00 Uhr Gelegenheit zum Klausenschießen 
 
Wir würden uns freuen auch Sie bei uns begrüßen zu dürfen.  
 

Allen Teilnehmern ein Gut Schuss und natürlich möglichst wenig Fehl-
schüsse. 
 

SVE Eisenburg 
 
 
___________________________________________________________ 

 
GESUCHT (2) 

 
 
Ich bin 15 Jahre und suche einen Job als Babysitterin 
 
Gerne stelle ich mich auch persönlich vor.  
 
Bei Interesse bitte unter 08331/87784 melden. 
 

 

Schützenverein Eichenlaub 

Eisenburg e.V. 
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    Kindertagesstätte Eisenburg 
 

Weihnachtsgrüße 

 
 
 

 

 

 Text und Bild  
Ronja Grotz  

(„Einstein“ Hortkind) 
 

Kita – Team 
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Sternsinger aus Eisenburg  
unterwegs für  
Kinder in Not 

 
 
 
 
Prächtige Gewänder, funkelnde Kro-
nen und leuchtende Sterne: Von 2. 
bis 5. Januar werden die Sternsinger 
unserer Pfarrei wieder in den Straßen 
von Eisenburg unterwegs sein. Mit 
dem Kreidezeichen  
 

20 C+M+B + 11 
 

bringen sie als die Heiligen Drei Könige den Segen Gottes in die Häuser 
und sammeln für Not leidende Kinder in aller Welt. 
 
„Kinder zeigen Stärke“ heißt das Leitwort der 
53. Aktion Dreikönigssingen, das aktuelle Bei-
spielland ist Kambodscha. Das 
Dreikönigssingen ist die weltweit größte Soli-
daritätsaktion für Kinder in Not. Sie wird 
getragen vom Kindermissionswerk „Die Stern-
singer“ und vom Bund der Deutschen 
Katholischen Jugend BDKJ. Jährlich können 
mit den Mitteln aus der Aktion rund 2400 Pro-
jekte für Kinder in Afrika, Lateinamerika, 
Ozeanien und Osteuropa unterstützt werden. 
 
Leider konnten letztes Jahr nicht alle Eisen-
burger Haushalte besucht werden, weil sich 
zu wenig Kinder und Jugendliche für das Sternsingen bereit erklärt hatten.  
 
Deshalb suchen wir für die kommende Aktion Kinder (ca. ab der 3. Klas-
se), Jugendliche und auch Erwachsene, die sich als Sternsinger 
engagieren wollen und Kinder in Not unterstützen wollen.  
 
Bitte überlegen Sie sich, ob Sie selbst an einem oder mehreren dieser Ta-
ge mit dabei sein wollen oder sprechen Sie andere Familien an, die 
vielleicht Interesse haben. 
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Nur wenn viele zusammen helfen, dann kann dieser schöne und sinnvolle 
Brauch in Eisenburg weiterbestehen. 
 
Am Dienstag, 30. November, um 20 Uhr gibt es zu diesem Thema ein 
Treffen im Rad- und Sportverein mit unserem Pater Anton. Gemeinsam 
werden wir besprechen, wie die Sternsingeraktion auch in Zukunft durch-
geführt werden kann. 
 
 
Wenn Sie gerne mithelfen möchten - es muss kein „Kraftakt“ sein, auch 
jede kleine Hilfe ist willkommen -  melden Sie sich bitte im  
 
Pfarrbüro (Tel. 4503) oder bei Ingrid Ruprecht (Tel. 92 61 15). 
 
 
 
 
 

Macht mit, damit es auch bei uns in Eisenburg heißt 
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GESUCHT (3) 

 
Wer will je 3 Stunden pro Woche - für 100 € im Monat 
bei berufstätiger Familie in Eisenburg im Haushalt mit-
helfen? (Abstauben, Saugen, Wischen, Spülen, Bad 
putzen, Wäsche zusammenlegen)  
abends Tel. 08331/ 640 22 48 

 
 

 
 

 
 
__________________________________________________________ 

 
 

GESUCHT (4) 
 
Suche Stall mit Wiese für Pferdehaltung in 
Eisenburg und Umgebung mit Strom und 
Wasser. 
Tel. 0151/59236831 bis 13 Uhr 
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Eisenburger Rezepte 
 
Heute ist das Rezept von Marianne Rau zum Nachko-
chen im Eisenburger Blättle  veröffentlicht. 
 

 
 
Beim Weinfest des Rad und Sportvereins wurden unter Anderem auch 
zwei Gerichte aus Südtirol angeboten. Auf vielfachen Wunsch der Gäste 
werden im Eisenburger Blättle die Rezepte (jeweils für 4 Portionen) zum 
nachkochen veröffentlicht.  
 
 

Südtiroler Gerstelsuppe 
 
Zutaten für 4 Portionen 
 
100 g durchwachsenen Speck 
1 kleine Stange Lauch 
2 Möhren 
2 Kartoffeln 
1 Bund Petersilie 
2 Stangen Staudensellerie   200 g Perlgraupen 
1 Zwiebel      2 Knoblauchzehen  
1 Lorbeerblatt     2 l Fleisch- oder Knochenbrühe 
2 El Öl      Salz und Pfeffer 
 
 
Zubereitung: 
 
Speck in Streifen schneiden. Lauch und Selleriestangen putzen, waschen 
und in Streifen schneiden. Die Möhren in Scheiben schneiden. Kartoffeln in 
Würfel schneiden. Zwiebel und Knoblauch hacken. 
 
In einem großen Topf Speck auslassen, 2 El Öl danach hinzu, Gemüse 
zugeben und andünsten. Perlgraupen und Lorbeerblatt dazugeben, mit 2 l 
Brüheauffüllen und zum Kochen bringen. 
 
Danach ca. 1 Std. leicht köcheln lassen. Das Lorbeerblatt entfernen und 
mit Salz und Pfeffer würzen und die Petersilienblättchen einstreuen. 
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Südtiroler Basilikum Nocken 
 
 
Zutaten für 4 Portionen 
 
1 Bund Basilikum 
ca. 100 ml Milch 
8 Scheiben Toastbrot 
ca. 100 g Polenta Maisgrieß 
100 – 150 g geriebene Parmesan  
1 Ei, 2 Eigelb, Salz und Pfeffer 
 
200 g Mozzarella 
3 Knoblauchzehen, 3 El Butter 
10 Scheiben Frühstücksspeck 
 
Zubereitung: 
 
Basilikum waschen, trocken schütteln und die Blättchen abzupfen. Mit der 
Milch fein pürieren. 
Toastbrot entrinden und in kleine Würfel schneiden. Mit Polenta, Ei, Eigelb 
und Basilikumpüree verkneten. Mit Salz und Pfeffer würzen und  
30 Min. ziehen lassen. 
Käse in Scheiben schneiden, Knoblauch schälen, in feine Scheiben 
schneiden und in 3 EL Butter andünsten. Danach zur Seite stellen. 
Aus dem Teig Nocken formen und in leicht siedendem Wasser ca. 5 Min. 
garen.  
Den Backofen auf 225 Grad vorheizen. In einer Auflaufform die Nocken 
eng aneinander legen, mit Knoblauchbutter beträufeln. Mit Mozzarella und 
Speck belegen. 
Im Backofen etwa 10 – 20 Min. überbacken. 
 
Dazu schmeckt eine gemischter Salat mit einen mediterranen Dressing 
sehr gut.  
 
Zu beiden Gerichte passt ein guter trockener Wein 
 
Ich wünsche Allen viel Erfolg beim Nachkochen und einen guten Appetit. 
 

Marianne Rau 
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Eisenburger Geschichtle" 
 
 
 
 

von Reiner Laufer 
 
 
 
 

Fortsetzung  und Abschluss 
Elisabeth Besserer  

 
 
Inzwischen leistet sich Jos einen zweiten Totschlag, am Aftermontag nach 
Lucia (15.7.1507). Christel Halder von Rieden ist es, den er im Streit derart 
verwundet, dass er daran starb. 
Doch gelingt es dem Ritter Adam von Freundsberg, Hauptmann zu Min-
delheim, die beteiligten Familien (Jos hatte noch Geschwister) zu einem 
Vergleich zu bewegen, ehe größeres Unheil erwuchs. Man kam nach da-
maligem Brauch überein: Die Täter sollen dem Halder am Begräbnisorte 
ein „Besinknuß“ mit 70 Priestern- darunter 3 Ämter- abhalten lassen und 
dieser Feier bis auf den Gürtel entblößt, im Arm eine pfundige abgebro-
chene Kerze, mit entblößter Wehr und Rute, beiwohnen, sich darauflegen 
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und für des Entleibten Seele bitten; ferner sollen Jos und Pauli Gruber, ge-
nannt Rätz, binnen Jahresfrist eine Wallfahrt nach Rom, Aachen und 
Einsiedeln unternehmen und hierüber Urkunde beibringen; zum „Gedächt-
nisnuß“ des Entleibten sollen sie ein 5 Schuh hohes Kreuz aus 
Rorschacher Stein setzen lassen.  
Des Entleibten Erben Häuser sollen sich die Täter entäußern und hierfüro 
in Badstuben, Schmieden , Steg und Wegen „waichershalb“ sein und in 
keinem Wirtshaus, darinnen sie ferners seien, sitzen. Bei Hochzeiten sol-
len die Täter gleichfalls den Erben des Entleibten auszuweichen schuldig 
sein.  
An Gerichts- und anderen Kosten endlich haben sie an die Erben nach Ur-
teil des Adam von Freundsberg, Konrad Mangolt zu Waldburg und Hansen 
Ammann von Diepeltshofen und Jörg, Truchseßen von Waldburg 165 fl zu 
bezahlen. Jos hat nun augenscheinlich nicht alle Bedingungen erfüllt, zum 
mindesten sich Mühe und Kosten des Wallfahrens geschenkt, wodurch 
Klagen der Familie Halder an den Rat der Stadt gedrungen sind. Und da 
es dieser mit der Sühne streng nahm, wie auch rechtens, beschloss er die 
Ausweisung des Jos. Das war aber schneller beschlossen als ausgeführt, 
wie die Ratsprotokolle von 1519 beweisen: 
4. März: Mit Josen Settelin zu schaffen, dass er heut aus der Stadt gang 
und sein Pfennig außerhalb zehre (zerre). Hans Keller soll mit den Frauen 
zu Eisenburg schaffen ihr Häusli hiezwischen uns ostern laut ihrer Ver-
schreibung zu verkaufen suchen in eines Bürgers Hand. Deo gratias, denn 
der Bösewicht macht nichts gutes allhie. 
9. März: Mit Josen Settelin ist geschaft, bei dieser Tageszeit die Stadt zu 
räumen, worauf er Begehrt, ihn in 8 Tagen allhie zu lassen. Ist ihm zuge-
lassen bis Montags zur Nacht. 
19. März: Josen Settelins halb ist auch mit Doctor Peutinger und Dr. Hein-
rich Neidharts Schreiber viel uns mancherlei geredt und darauf auf diesmal 
beschlossen, ihm die 3 Knecht zu schicken und zu sagen: „ Es sei ain ratz 
fug mit hie das er sich morn vor nachts auß der statt und unserm ettern 
gang und nitt wider herein on ain ratz erlauben“, „Viele Hunde sind des 
Hasen Tod“, wird nunmehr Jos, der auf alle Fälle noch mehr auf dem 
Kerbholz hatte, gedacht haben. Er ging- und wandte sich an das Kaiserli-
che Kammergericht zu Rottweil.  
Am Zinstag nach Michaeli (4.10.1519) erscheint Wilhelm Wernher, Frei-
herr zu Zymbern, Herr zu Wildenstein, anstatt und im Namen des Grafen 
Rudolf zu Sultz, Hofmeister zu Rottweil, und tut dem Bürgermeister und 
Rat der Stadt kund und zu wissen, dass es Jos Settelin, wieland  Vogt zu 
Eisenburg, bevollmächtigter Anwalt vor dem Hofgericht mit der Klage er-
schienen sei: Wiewol er, Kläger, vor Kaiserlicher Majestät alsö löblich und 
hochgefreit sei- sie er doch unverschuldeter Sachen gewaltiglich von sei-
nen häuslichen Ehren zu Memmingen ausgetrieben worden, er hoffe, daß 
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die zu Memmingen ihm darum einen Abtrag tun und fürohin ihn ihres Bür-
gerrechts und Zünften teilhaftig machen, mit Bestehung aller Kosten und 
Interessen oder daß er zu ihnen gerichtet werde mit Acht und Anleite wie 
Recht ist- und fordert Bürgermeister und Rat auf, sich hierüber vor dem 
Hochgericht zu verantworten. Leider sprechen sich die Urkunden über den 
weiteren Verlauf der Angelegenheit nicht aus. Doch reden spätere Auf-
zeichnungen des Christoph Settelin davon, dass Jos sowohl in Rottweil als 
auch vor dem Kammergericht seine Sache verloren habe und zu den Kos-
ten verurteilt worden sei.  
Nach solchen Vorkommnissen können wir es Elisabethen nachfühlen, 
dass sie gerne die Zügel der „Regentschaft“ instärkere Hände legte. Nach-
dem sie zu ihrem städtischen Besitz schon 1496 einen Garten zwischen 
Hansen Frey und Kaspar Mayrs Gärten gelegen um 38 fl erkauft hatte, sie-
delt sie sich 1517 ganz in Memmingen an. Der Rat gestattet ihr das Haus 
bei St.. Martin, zwischen des von Stetter und Egloff, Stebenhabers sel. 
Witwe gelegenen Häusern zu erkaufen und lebenslänglich darin als Bürge-
rin zu wohnen. Sie hat für Steuer und Reisergeld jährlich 2 fl und dazu das 
gewöhnliche Brunnen, Bach und Wachtgeld zu entrichten. Noch 1542 lässt 
sie in einer anderen Gelegenheit von sich hören. Im selben Jahr aber fin-
det sich dann eine Notiz: „In diesem Jahr starb die Frau von Isenburg, 
wurde von Läusen Gefressen“, welche sich  (die bestimmte Notiz deutet 
auf die bekannte Persöhnlichkeit) jedenfalls auf die  Besserer bezieht und 
besagt, dass sie infolge längerer Liegenschaft und damaliger Hygienischer 
und medizinischer Verhältnisse eine ebenso gräßlichen wie nicht unge-
wöhnlichen Todes verschied. Die Bühne betritt nun ihr Schwiegersohn 
Sebastian von Berwang. 
___________________________________________________________ 
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Alles aus einer Hand: 
 
• Wollen Sie Ihre Räume renovieren? 
• Muss der Fußboden erneuert werden? 
• Braucht Ihr Fenster ein neues Kleid?  
• Ist Ihr Sofa oder Ihre Eckbank zerschlissen? 
• Soll ein Sonnenschutz angeschafft werden? 

 

Wir sind gerne für Sie da und beraten Sie fachmännisch.  
Bei uns finden Sie für jeden Bereich eine große Auswahl 
___________________________________________________________________________________________________ 
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 Liebe Eisenburger! 

 Wir bedanken uns für Ihre Treue in diesem Jahr und wünschen Ihnen und Ihrer Familie für 2011 viel Gesundheit und unfallfreie Fahrt! 
 Frohe Weihnachten und guten Rutsch  Ihr Autofit Team Walter Schatz 

 

 
Walter Schatz KFZ  Meisterbetrieb, Amendinger Str. 11, 

87700 MM – Eisenburg  
Tel. 81096 Fax: 497936, 
 www.schatz-autofit.de 

 
 
 
____________________________________________________________________ 
 

Termintreffen am Montag, den 13.12.10 
 

AN ALLE VEREINE UND 
GRUPPIERUNGEN IN 

EISENBURG 
 

In der Januarausgabe 2011 möchte das  
Eisenburger Blättle  wieder den Terminka-
lender für das Jahr 2011 veröffentlichen.  
 

Wir werden uns daher wieder am 13. De-
zember 2010 um 20.00 Uhr  im RSV Heim 
treffen, um die Termine festzulegen. 
 

 
 

Es wäre schön, wenn zu diesem Treffen die meisten Termine für das Jahr 
2011 feststehen würden. 

Eisenburger Blättle  
 

 

 

 


